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In GEWAN erhalten Sie bei vielen Funktionen Ergebnislisten. Diese können Sie als Textdatei exportieren 
und in MS Excel importieren. 
 
Beispielsweise können Sie die Betriebsauskunft in GEWAN über Gewerbemeldung   ->  Auskunft  ->  
Betrieb aufrufen. Zunächst geht ein Suchfenster auf, in dem Sie die gewünschte Suchart auswählen 
können. 
 

 
 
Sofern mehrere Betriebe Ihre Suchkriterien erfüllen, geht ein Suchergebnisfenster auf, in dem alle 
Betriebe gelistet sind, die Ihre Suchkriterien erfüllen. 
 
Um eine Liste aller aktiven Betriebe Ihrer Gemeinde zu bekommen, gehen Sie in GEWAN in die 
Betriebsstatistik (Startmenü –> Sonstiges) und geben als Auswahl Zahl der Beschäftigten und als 
Kriterium gleich oder größer 0 an (jeder Betrieb hat garantiert mindestens 0 Beschäftigte). 
 

 
 
Bei Bedarf können Sie noch einen Stichtag im Feld Anzeigedatum bis eintragen. Durch Klick auf Suchen 
wird die Zahl der gefundenen Betriebe angezeigt und Sie können entscheiden, ob eine Liste angezeigt 
werden soll. 
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Durch Klick auf den Button Exportieren können Sie diese Liste (als Textdatei) exportieren. 
 

 
 
Ein Fenster geht auf, in dem Sie den Export als Textdatei (Standardname ist export.txt) abspeichern 
können. Sie können den vorgegebenen Dateipfad und auch den Dateinamen ändern. Merken Sie sich 
den Pfad, damit Sie die Textdatei wieder finden. 
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Starten Sie jetzt MS Excel und wählen Sie im Menü Datei -> Öffnen.  
 
Verwenden Sie MS Excel 2019, müssen Sie anschließend noch auf Durchsuchen klicken. 
 

 
 
Wählen Sie entweder Alle Dateien (*.*) oder Nur Textdateien (*.prn; * .txt; *.csv) aus und suchen Sie 
das Verzeichnis, in dem Sie vorher die Textdatei gespeichert haben. Markieren Sie die gewünschte 
Datei (heißt vermutlich export.txt) und klicken Sie auf Öffnen. 
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Nun erscheint ein Textkonvertierungs-Assistent in drei Schritten, nehmen Sie bitte die Einstellungen 
wie folgt vor. 
 
Schritt 1 von 3 - > Dateityp Getrennt wählen (Standardvorgabe). 
 

 
 
Schritt 2 von 3 – Entfernen Sie den Haken bei Tabstopp und setzen Sie den Haken bei Semikolon, 
danach werden die Daten unten in Spalten getrennt angezeigt (grün umrandet). 
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Schritt 3 von 3 – Sie sehen etwa folgenden Bildschirm (die linkeste Spalte ist markiert). 

 
 
Schieben Sie den Schiebebalken (roter Pfeil) mit gedrückter linker Maustaste ganz nach rechts 
(Richtung grüner Pfeil).  
 

 
 
Zunächst klicken Sie bei gleichzeitig gedrückter Shift-Taste (Großschreibtaste) die linke Maustaste in 
der rechtesten Tabellenspalte (roter Pfeil + 1.). Jetzt sollten alle Spalten markiert sein. Klicken Sie 
danach auf Text (2.) als Datenformat, damit eventuelle führende Nullen nicht wegfallen. Klicken Sie 
zuletzt auf Fertigstellen (3.). Sie erhalten die Liste im gewünschten tabellarischen Excel-Format. 
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Hinweis: Alle nachfolgenden Bilder und Erläuterungen stammen aus der MS Excel 2019 Version.  
 
Beachten Sie, dass der Dateiname export.txt (rot umrandet) anzeigt, dass Sie die Datei bislang nur als 
Textdatei speichern. 
 

 
 
Um die Spaltengröße zu ändern, bewegen Sie die Maus im Bereich der Buchstaben oberhalb der 
Spalten zwischen zwei Spalten (roter Pfeil), der Mauszeiger ändert dadurch seine Form (sieht dann aus 
wie 2 Pfeile, die von einer „Mauer“ wegzeigen). Ändern Sie die Breite der linken Spalte durch 
Verschieben der Maus bei gedrückter linker Maustaste nach links oder rechts (grüner Pfeil).  
 
Wenn Sie alle Spalten auf die gewünschte Breite gebracht haben, klicken Sie auf Datei (rot umrandet). 
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Klicken Sie auf Speichern unter (1.), dann auf Durchsuchen (2.) 
 

 
 
Wählen Sie durch Klick(s) mit der linken Maustaste den gewünschten Ordner im linken Fensterbereich 
(grün umrandet). Klicken Sie auf Dateityp (es sollte Textdatei angezeigt werden) und ändern Sie den 
Typ in Excel-Arbeitsmappe (rot umrandet). 
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Der Dateiname sollte sich in export.xlsx ändern (grün umrandet).  

Klicken Sie auf Speichern (rot umrandet). 

 

Der rot umrandete Dateiname sollte sich jetzt in export.xslx geändert haben. 
 

 

 
Hinweis: Abgesehen von den Spalten A (Meldeart) und D (Betriebsnummer in GEWAN) enthalten alle 
Felder nur die Grunddaten der Betriebe (Betriebsname, Anschrift der Betriebsstätte und die Schwer-
punkttätigkeit). Gemäß § 14 Abs. 5 Satz 2 Gewerbeordnung (GewO) dürfen der Name, die betriebliche 
Anschrift und die angezeigte Tätigkeit des Gewerbetreibenden allgemein zugänglich gemacht werden. 
 


